
Tiere als therapeutische Begleiter gehören zum festen Programm der Broicher KiTa

Purzelbaum-Kinder haben tierische Stammgäste

Von Dorothée Schenk [02.03.2010, 14.23 Uhr] 

Mit Feuereifer sind sie dabei: Stift in der Hand, der Hund 
liegt auf dem Papier und dann geht es los. Geschwind 
wachsen  die  Umrisse  unter  den  Augen  von  Susanne 
Küpper, Maleen von Lünnick und Kerstin Martensen, den 
Betreuer vom Verein Tiere als therapeutische Begleiter. 
Körperbilder entstehen. Es ist Kinder-Tierstunde in der 
Broicher Kindertagesstätte Purzelbaum.

Seit  über  einem  Jahr  sind  der  Verein  und  seine 
Vierbeiner Stammgäste in der KiTa, sehr zur Freude der 
leitenden Erzieherin Hedi Oetjen und ihrem Team. Was 
zunächst  als  Testballon  startete  ist  inzwischen  zum 
festen Termin geworden. Bereits die dritte Serie in Folge 

absolvieren die tierischen Therapeuten seit Anfang Februar in der integrativen Einrichtung. 
Ein Luxus, wie Pädagogin Oetjen weiß. Möglich ist er aus einem Grund: „Der Förderverein 
hat die Kosten übernommen.“ 

Das Zusammensein mit den felligen und schuppigen Besuchern tut 
den  Kindern  gut.  Nicht  nur  Hund  und  Hase,  Meerschwein  und 
Pony gehören zur Vier-Pfoten-Therapie, sondern auch Gecko und 
Schlange.  Jedes  Kind  bringt  seine  Ängste  mit  –  und  kann  sie 
spielerisch  abbauen.  Beim  Spazierengehen,  dem  Vergleich  von 
Pfoten- und Handabdrücken oder einfach beim Streicheln lernen 
die  Kinder  zwanglos  das  Berühren,  Vertrauen  und  kommen ins 
Gespräch.

Info:  
Seit dem Sommer hat die KiTa Purzelbaum eine zweite integrative 
Gruppe  eingerichtet.  Zehn  Plätze  stehen  nun  für  Kinder  mit 
Behinderungen  zur  Verfügung.  In  einem  Modellprojekt  des 
Landschaftsverbandes Rheinland werden ab Sommer 2010 auch 
behinderte  Kinder  unter  drei  Jahren  betreut  werden  können. 
Gleichzeitig wird eine dritte Gruppe für 20 Kinder eingerichtet, in 
der sechs so genannte U-3-Kinder Aufnahme finden werden.  Der Ausschuss für Jugend, 
Familie, Schule und Sport informiert sich am Montag, 8. März, ab 17 Uhr vor Ort über die 
Einrichtung und die künftigen Pläne.

Machen  Sie  sich  ein  Bild  vom  Projekt "Tiere  als  therapeutische  Begleiter"  in  der  KiTa 
Purzelbaum 
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Asuat (2.v.l.) hat Angst vor Hunden. 
Beim  Körperbilder-Malen  baut  sie 
ihre Scheu ab.

Für  Paul  ist  Zeit  zum 
Kuscheln
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